
 
 

 

 

Q3 Januar–September 2015: 
Vom Umsatz zum Konzernüberschuss ›

Variable Kosten 
z.B. Brennstoffe für Kraftwerke 

Gemeinkosten 
z.B. Löhne und Gehälter

Finanz- und Beteiligungsergebnis
z.B. Zinsaufwendungen
und Erträge aus 
Wertpapierver-
käufen

Abschreibungen
z.B. Werteverzehr bei Kraftwerken

Steuern

1 Das EBITDA wird um Sondereffekte – also Aufwendungen und Erträge, die einen einmaligen bzw. seltenen Charakter haben – bereinigt. 
Das daraus resultierende adjusted EBITDA ist die wichtigste interne Ergebniskennzahl und Indikator für die nachhaltige Ertragskraft unserer 
laufenden Geschäftstätigkeit.

2 Konzernüberschuss: Bezogen auf das auf die Aktionäre der EnBW AG entfallende Ergebnis. 

Sondereffekte1

Adjusted EBITDA: 1,64 Mrd. Euro

 

Vertriebe
238,4 Mio. Euro

Erzeugung & Handel
671,1 Mio. Euro

Erneuerbare Energien
156,3 Mio. Euro

Netze 
530,4 Mio. Euro

Sonstiges 
39,7 Mio. Euro

nach
Segmenten

Umsatz
15,31
Mrd. Euro

EBIT
Ergebnis 

der betrieblichen 
Tätigkeit

702,5
Mio. Euro

EBITDA
Ergebnis 

vor Zinsen, Steuern
und Abschreibungen

1,40
Mrd. Euro

Konzern-
überschuss

710,8
Mio. Euro
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